
 
A 8 - 30034/06 - 14        Graz, 18.9.2008 
HLH Hallenverwaltung GmbH 
Ermächtigung des Vertreters der   
Stadt Graz gemäß § 87 Abs. 2 des Finanz- Beteiligungs- und 
Statutes der Landeshauptstadt Graz Liegenschaftsausschuss 
1967; Generalversammlung 
 BerichterstatterIn: 
 ........................................... 
 

B e r i c h t 
an den 

Gemeinderat 
 
 
In der Generalversammlung der HLH Hallenverwaltung GmbH am 26.9.2008 sollen 
folgende Tagesordnungspunkte behandelt werden 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Genehmigung der Tagesordnung der Generalversammlung 
3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 26.09.2007 
4. Genehmigung der Jahresabschlusses 2007 und Gewinnverwendung 
5. Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtrates für das Jahr 2007 
6. Abberufung und Neuwahl von Mitgliedern des Aufsichtrates 
7. Bericht des Geschäftsführers über das laufende Wirtschaftsjahr 2008 
8. Vereinbarungen über die Gesellschafterzuschüsse 2009 – 2010 mit den 

Gesellschaftern Land Steiermark und Stadt Graz 
9. Allfälliges 

 
Gem § 87 Abs. 2 des Statutes der Landeshauptstadt Graz 1967 idF LGBl 41/2008, 
ist dem Vertreter der Stadt Graz in der Gesellschaft, StR Univ. Doz. DI Dr. Gerhard 
Rüsch, die Ermächtigung zur Stimmabgabe in der Generalversammlung zu erteilen. 
 
 
ad TOP 4 – Genehmigung des Jahresabschlusses und Gewinnverwendung 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2007 wurde von der Dr. Binder & Co 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft m.b.H. erstellt. 
 
Festzuhalten ist, dass die Gesellschaft gem. § 268 Abs 1 UGB nicht prüfungspflichtig 
ist.  
 
In sinngemäßer Anwendung der Vorschriften des UGB über die Abschlussprüfung 
führte der Stadtrechnungshof der Stadt Graz in Abstimmung mit dem Aufsichtsrat 
eine Prüfung der Ordnungsmäßigkeit und Rechtmäßigkeit des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2007 durch. Das Ergebnis dieser Prüfung wurde am 7.Juli 2008 im 
Kontrollausschuss präsentiert. Ein entsprechender Bericht wird dem Gemeinderat 
vorgelegt werden. 
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Im folgenden wird der Jahresabschluss der HLH Hallenverwaltung GmbH zum 
31.12.2007 auszugsweise wiedergegeben: 
 
Das Stammkapital beträgt € 36.336,42 und ist zur Gänze einbezahlt. 
 
Die Gesellschafterstruktur stellt sich wie folgt dar: 
 
      €   % 
Land Steiermark:         24.224,28            66,67 
Stadt Graz:          12.112,14            33,33 
 
Gegenstand der Gesellschaft ist die Verwaltung und der Betrieb von 
Veranstaltungsräumen (Helmut List Halle), die Planung und Durchführung von 
Veranstaltungen (Betrieb der Helmut List Halle), sowie die Führung von 
Unternehmen gleicher oder ähnlicher Art sowie Beteiligungen an solchen, soweit dies 
der Gesellschaftszweck erfordert. 
 
Die Gesellschaft wird beim Landesgericht für Zivilrechtssachen Graz als 
Handelsgericht unter der FirmenbuchNr.: 58247h geführt. 
 
Geschäftsführer im Geschäftsjahr war und ist Mag. Erwin Hauser. 
 
Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat mit fünf Mitgliedern. 
 
Die durchschnittliche Anzahl der ArbeitnehmerInnen im Geschäftsjahr 2007 betrug 
2 Arbeiter und 7 Angestellte, gesamt sind das 9 Personen. 
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Bilanz zum 31.12.2007 
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Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2007 
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Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden: 
 
Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten 
angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. Die 
planmäßige Abschreibung wird linear vorgenommen, wobei für die einzelnen 
Anlagengruppen folgende Nutzungsdauer zugrundegelegt wird. 
 
Sachanlagevermögen   Nutzungsdauer in Jahren 
 
Betriebs- und      5-10 
Geschäftsausstattung 
 
Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten angesetzt und soweit notwendig 
außerplanmäßige Abschreibungen durchgeführt. 
 
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert 
angesetzt. Fremdwährungsforderungen wurden mit ihrem Entstehungskurs oder mit 
dem niedrigeren Devisengeldkurs zum Bilanzstichtag bewertet. Im Falle erkennbarer 
Einzelrisiken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt. 
 
Rückstellungen: 
Die Abfertigungsrückstellung wurde in Höhe der fiktiven Ansprüche zum 31.12.2007 
gebildet. Die steuerliche Abfertigungsrückstellung wurde im Jahre 2002 steuerfrei 
aufgelöst. 
 
Bei den Steuerrückstellungen handelt es sich um die Rückstellung für noch nicht 
veranlagte Körperschaftssteuer. 
 
In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips 
alle im Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe und dem 
Grunde nach ungewisse Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach 
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich sind. 
 
Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag unter Bedachtnahme auf den 
Grundsatz der Vorsicht ermittelt 
 
 
 
Erläuterungen zu einzelnen Posten der Billanz 
 
Die in der Bilanz ausgewiesenen Forderungen in Höhe von € 140.365,12 haben eine 
Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 
 
Das Eigenkapital in Höhe von € 1.588,97 setzt sich zum 31.12.2007 aus dem 
Stammkapital in Höhe von € 36.336,42 und dem Bilanzverlust in Höhe von  
€ -34.747,45 zusammen. Der Verlustvortrag aus dem Vorjahr beträgt  
€ -1.664.327,78. 
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Alle Verbindlichkeiten in Höhe von gesamt € 262.729,50 haben eine Restlaufzeit von 
bis zu einem Jahr. 
 
Gewinnverwendung: 
 
Der Bilanzverlust in Höhe von € -34.747,45 soll auf neue Rechnung vorgetragen 
werden. 
 
 
ad TOP 5 - Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtsrates für das    

Geschäftsjahr 2007 
 
Vorbehaltlich der Zustimmung des Aufsichtsrates zum vorliegenden Jahresabschluss 
per 31.12.2007 soll dem Geschäftsführer, Mag. Erwin Hauser, und dem Aufsichtsrat 
der HLH Hallenverwaltung GmbH die Entlastung für das Geschäftsjahr 2007 erteilt 
werden. 
 
 
ad TOP 6 - Abberufung und Neuwahl von Mitgliedern des Aufsichtsrates 
 
Der Aufsichtsrat der HLH Hallenverwaltung GmbH hat gem. „Neuntens“ des 
Gesellschaftsvertrages einen Aufsichtsrat eingerichtet, der aus fünf Personen 
besteht, wobei der Gesellschafter Land Steiermark zur Nominierung von drei, die 
Stadt Graz zur Nominierung von zwei Mitgliedern berechtigt ist. 
 
Für die Stadt Graz sind derzeit folgende Personen als Mitglieder des Aufsichtsrates 
gewählt: 
 
Mag. Martin Titz, Stellvertreter des Vorsitzenden 
Karl–Heinz Herper 
 
Nunmehr soll aufgrund des Ergebnisses der Gemeinderatswahl der Stadt Graz im 
Jänner 2008 Karl-Heinz Herper als Mitglied des Aufsichtsrates abberufen und Bernd 
Hadller für die laufende Funktionsperiode für die Wahl in den Aufsichtsrat 
vorgeschlagen werden. 
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Der Vollständigkeit halber wird angeführt, dass für das Land Steiermark folgende 
Personen Mitglieder des Aufsichtsrates waren und sind: 
 
Dr. Ludwig Sik, Vorsitzender 
Dr. Franz Gölles 
Mag. Bernhard Rinner 
 
 
ad TOP 8 – Vereinbarungen über die Gesellschafterzuschüsse 2009 – 2010 mit 

den Gesellschaftern Stadt Graz und Land Steiermark 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird auf das dem Gemeinderat am 18.9.2008 
gesondert vorzulegende Stück, GZ A 16 – 30591/2005/22, A 8 – 30034/06 – 14, 
verwiesen. 
 
 
 
 
Dem Vertreter der Stadt Graz in der HLH Hallenverwaltung GmbH, StR Univ. Doz. DI 
Dr. Gerhard Rüsch, ist gemäß § 87 Abs. 2 des Statutes der Landhauptstadt Graz 
1967, LGBI.Nr. 130/1967 i.d.F. LGBI.Nr. 41/2008, die Ermächtigung zur 
Stimmabgabe in der Generalversammlung der Gesellschaft am 26.9.2008, zu 
erteilen. Die Beschlussfassung über diese Angelegenheit fällt in die Kompetenz des 
Gemeinderates. 
 
 
 
 
Im Sinne des vorstehenden Motivenberichtes stellt der Finanz-, Beteiligungs- und 
Liegenschaftsausschuss den 
 
 

A n t r a g 
 
 

der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
 
Der Vertreter der Stadt Graz in der HLH Hallenverwaltung GmbH, StR Univ. Doz. DI 
Dr. Gerhard Rüsch, wird gemäß § 87 Abs. 2 des Statutes des Landeshauptstadt 
Graz LGBl.130/1967 i.d.F. LGBl. 41/2008 ermächtigt, in der Generalversammlung 
der Gesellschaft am 26.9.2008, vorbehaltlich der Genehmigung im Aufsichtsrat, 
insbesondere folgenden Anträgen zuzustimmen: 
 
 

1. Genehmigung der Tagesordnung der Generalversammlung 
2. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 26.09.2007 
3. Genehmigung der Jahresabschlusses 2007 und des 

Gewinnverwendungsvorschlages 
4. Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtrates für das Jahr 2007 
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5. Abberufung und Neuwahl von Mitgliedern des Aufsichtrates 
 
Abberufung von Karl-Heinz Herper als Mitglied des Aufsichtsrates 
Wahl von Bernd Hadler als Mitglied des Aufsichtsrates 
 

6. Kenntnisnahme des Berichts des Geschäftsführers über das laufende 
Wirtschaftsjahr 2008 

 
Beilage: 
Tagesordnung 
 
Die Bearbeiterin       Der Abteilungsvorstand 
 
 
 
Mag. Ulrike Temmer      Mag. Dr. Karl Kamper 
 
 

Der Finanzreferent: 
 
 
 

StR Univ. Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch 
 

 
 
Angenommen in der Sitzung des Finanz-, Beteiligungs- und 
Liegenschaftsausschusses am...................................... 
 
 
Der Vorsitzende:        Die Schriftführerin: 
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TAGESORDNUNG 

III. Generalversammlung der HLH Hallenverwaltung GmbH 

 

26. September 2008 – 13:00 Uhr 

Helmut-List-Halle 

Waagner-Biro-Straße 98a 

8020 Graz 

 

Tagesordnungspunkte: 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Genehmigung der Tagesordnung der Generalversammlung 

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 26.09.2007 

4. Genehmigung der Jahresabschlusses 2007 und Gewinnverwendung 

5. Entlastung des Geschäftsführers und des Aufsichtrates für das Jahr 2007 

6. Abberufung und Neuwahl von Mitgliedern des Aufsichtrates 

7. Bericht des Geschäftsführers über das laufende Wirtschaftsjahr 2008 

8. Vereinbarungen über die Gesellschafterzuschüsse 2009 – 2010 mit den 

Gesellschaftern Land Steiermark und Stadt Graz 

9. Allfälliges 

 


